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Drucksache 1225 


Der Bundesmmister der Finanzen 

n B/5 - 0 4412 FL - 16/55 


Bonn, den 23. Februar 1955 


An den Flerrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Antrag auf Zustimmung des Bundestages zur 
Bestellung eines Erbbaurechts an reichseigenen 
Grundstücken des ehern. Heeresverpflegungsamtes 
Flensburg-Harrislee 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung und Anlage 3, 
§ 5 der Reichs Wirtschaftsbestimmungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 


Namens der Bundesrepublik Deutschland hat der Bundesminister 
der Finanzen mit der Schleswig-Holsteinischen Kartoffelstärke- und 
Trocknungsiabriken GmbH, Harrislee, einen Erbbaurechtsvertrag 
auf 60 Jahre abgeschlossen. Der Vertrag erhält erst durch die Zu- 
stimmung des Bundestages Gültigkeit. 

Bei dem Erbbauobjekt handelt es sich um Grundstücke in Gesamtgröße 
von 3 ha 49 a 07 ni“ des ehern. Heeresverpflegungsamtes Flensburg- 
Harrislee. Auf den Erbbaugrundstücken befinden sich drei massive 
Rauhfutterscheunen, ein Wiegehaus für Waggons einschl. Waage, 
ein Wiegehatis für Fuhrwerke einschl. Waage, ein Anschlußgleis sowie 
Außenanlagen. 

Die Schleswig-Fiolsteinischen Kartoffelstärke- und Trocknungsfabriken 
GmbH hat im Jahre 1952 begonnen, auf den Erbbau grundstücken 
einen Kartoffel verwertungsbet rieb einzurichten. 

Die Grundstücke sind grundbuchmäßig erfaßt im Grundbuch von 
Harrislee, Band 12, Blatt 369. Es handelt sich um die Flurstücke 
41/2 der Flur 10 und 119/20 der Flur 11. 

Der gemeine Wert der Erbbaugrundstücke einschl. der darauf befind- 
lichen Baulichkeiten und Anlagen beträgt 307 593, — DM. 


Druck: Buchdruckerei Peter Meier, Buisdorf/Siegbuig 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Kheinallee 20 
Telefon 3551 



Der Wert ist durch das Landesbauamt Flensburg ermittelt, von der 
Landesbauabteilung der Oberfinanzdirektion Kiel und der Bauab- 
teilung meines Hauses geprüft und anerkannt worden. 

Als jährlicher Erbbauzins sind 24 980, — DM ab 1. September 1952 
laufend zu zahlen. Dieser Zins ist sachlich angemessen. 

Das Bundeskanzleramt - Dienststelle Blank - hat gegen die Bestellung 
des Erbbaurechts keine Bedenken erhoben. 

Mit Rücksicht darauf, daß die Banken nicht geneigt sind, die für 
die Schleswig-Holsteinischen Kartoffelstärke- und Trocknungsfabriken 
GmbH, Harrislee, für die Einrichtung des Kartoffelverwertungs- 
betriebes reservierten Kredite noch länger bereitzustellen und die 
Abnahme der Kredite gegen dingliche Sicherung verlangen, soll die 
Bestellung des Erbbaurechts zu den vorstehenden Bedingungen 
genehmigt werden. 

Gemäß § 47 RHO in Verbindung mit § 57 RWB und §§ 3 und 5 
der Anlage 3 zu den RWB bitte ich, der Bestellung des Erbbau- 
rechts zuzustimmen. 


In Vertretung 


Hartmann 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und des Bundesrates zur Bestellung von Erbbaurechten 


Bezeichnung 
und Beschreibung 
des Grundstücks 

Nr. des 
Reichs- 
grund- 
besitz- 
verzeich- 
nisses 

Geschätzter 

Wert 

Höhe des 
Erbbauzinses 

Erbbau- 
> berechtigter 

Verwendung des Grundstücks 

jetzige künftige 

Begründung der Notwendig- 
keit der Bestellung des Erb- 
baurechts und der nachträg- 
lichen Mitteilung an den Bun- 
destag und Bundesrat 

Teilgrundstücke in 
Größe von 3 ha 49 a 
07 des früheren 

Heeresverpflegungs- 
amtes Flensburg- 
Harrislee 


Grund und 
Boden einschl. 
Gebäudewerte 
307 593,— DM 

24 980,— DM 
pro Jahr 

Schleswig-Holstei- 
nische Kartoffel- 
stärke- und Trock- 
nungsfabriken 

GmbH 
in Harri slee 

bis 1945 Heeresverpflegungsamt und 
später nach Aufhebung der Beschlagnahme 
teilweise an private Unternehmen 
vermietet, teilweise ungenutzt 

4 

Durch das Erbbaurecht werden 
die Gebäude nutzbringend 
verwandt. Die Banken sind 
nicht bereit, die für die 
Einrichtung des Kartoffel- 
verwertungsbetriebes 
bereitgestellten Mittel länger 
vorzuhalten. Sie verlangen 
sofortige dingliche Sicherung. 










